
Gemeindeforum Kind & Jugend
Baselland & Region

Kommunale Kinder- und Jugendpolitik: 
Ein Leitfaden für Gemeinden 

Darum geht’s

Im Jahr 1997 ratifizierte die Schweiz die UN-
Kinderrechtskonvention und hat sich somit zum Schutz, 
der Förderung und der Partizipation von Kindern und 
Jugendlichen verpflichtet.
Ein wichtiges strategisches Werkzeug hierfür ist ein 
kinder- und jugendpolitisches Konzept, das die 
Strategie, sowie einen verbindlichen Massnahmenplan 
für die Kinder- und Jugendpolitik einer Gemeinde, Stadt
oder Region enthält. Die Hochschule für Soziale Arbeit 
FHNW entwickelte diesbezüglich mit verschiedenen 
Praxispartner*innen einen Leitfaden, welcher an der 
Veranstaltung vorgestellt wird. Er beschreibt entlang 
von Phasen und Arbeitsschritten ein vollständiges, 
idealtypisches und partizipatives Vorgehen für die 
Entwicklung kinder- und jugendpolitischer Konzepte.
Aus der Praxis berichtet die Offene Jugendarbeit der 
Gemeinde Eglisau (ZH) über ihre Erfahrungen mit dem 
Leitfaden. Eglisau war in die Entwicklung des 
Leitfadens als Pilotgemeinde involviert.

Zielgruppe

• Kinder- und Jugendverantwortliche der Gemeinden 
in Politik und Verwaltung

• Akteure der Kinder- und Jugendförderung 

Programm

16.45 Uhr Eintreffen
17.00 Uhr Begrüssung und Inputreferate
18.00 Uhr Erfahrungsaustausch 
19.00 Uhr Apéro
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Anmeldeschluss
Bis am 7. September 2023

https://www.okja-bl.ch/anmeldung/

Do. 14. September 2023
17.00 - 19.00 Uhr
anschliessend Apéro

Mittenza - Kongresszentrum 
Hauptstrasse 4
4132 Muttenz

Referierende
FHNW
Martina Gerngross und
Julia Gerodetti 
wissenschaftliche 
Mitarbeiterinnen an der 
Hochschule für Soziale Arbeit 
FHNW

Gemeinde Eglisau (ZH)
Simone Wyss
Co-Leitung Jugendarbeit 
Gemeinde Eglisau


